
Name Vorname Titel Abstract
1 Abele Janine Meine	kulinarische	Weltreise	-	Ein	

Kochbuch	zu	den	
Ernährungskulturen	der	Welt

Das	Ziel	meiner	Maturaarbeit	bestand	darin,	die	Ernährungskulturen	unserer	Welt	zu	
charakterisieren	und	näher	kennenzulernen.	Dabei	bin	ich	in	zwei	Stossrichtungen	
vorgegangen:	Einerseits	habe	ich	mithilfe	von	Recherchen	und	Interviews	mir	ein	Bild	der	
einzelnen	Esskulturen	verschaF.	Andererseits	bestand	meine	Arbeit	aus	einem	grossen	
prakIschen	Teil:	Die	Gestaltung	eines	eigenen	Kochbuches.	In	diesem	Kochbuch	will	ich	meine	
kulinarische	Weltreise	mithilfe	landestypischer	Gerichte	festhalten.

2 Aebli Leo modulares	Bauen Als	Produkt	dieser	Maturaarbeit	liegt	eine	Sammlung	und	zwei	Konzepte	von	verschiedenen	
Gebäuden	vor.	Die	Sammlung	ist	in	einer	Karteibox	einsehbar,	die	Konzepte	durch	Skizzen	und	
Modelle	aufgezeigt.	In	der	folgenden	Arbeit	werden	Sie	vielleicht	ungewohntes	und	neues	über	
den	Häuserbau	erfahren	und	inspiriert	werden,	selber	über	die	ThemaIk	nachzudenken	sowie	
eigene	Ideen	einbringen	können.	Ich	werde	mich	der	Suche	nach	einem	Bausystem	widmen,	
das	Offenheit	für	Veränderungen	im	Laufe	der	Zeit.

3 Bärlocher Jana Eine	andere	Wahrheit	-	
Kurzgeschichten	von	Verrückten,	für	
Verrückte,	vom	Verrückten	im	
Normalen	und	der	feinen	Grenze	
zwischen	den	beiden	Welten.	

Meine	Mauraarbeit	ist	ein	Schreibprojekt.	Es	handelt	sich	um	sechs	Kurzgeschichten,	die	durch	
das	Thema	der	Wahrnehmung	der	Wirklichkeit	von	psychisch	Kranken	verbunden	sind.	Die	
fikIven	Texte	behandeln	jeweils	eine	andere	psychische	Krankheit	und	sind	in	
unterschiedlichen	SchreibsIlen	abgefasst,	da	ich	mit	der	Sprache	experimenIeren	wollte.	Das	
Endprodukt	ist	ein	kleines	Büchlein,	welches	den	Leser	in	eine	andere	Wahrheit,	die	Wahrheit	
der	psychisch	Kranken,	eintauchen	lässt.	

4 Benz Sibylle Ethik	im	Reality-TV Mein	Titel	wirY	sofort	folgende	Frage	auf:	Welche	Ethik?	Diese	Frage	ist	berechIgt,	denn	
Sendungen	wie	«Ich	bin	ein	Star-Holt	mich	hier	raus»	widersprechen	ethischen	Grundsätzen	
auf	extremste	Art	und	Weise.	Aber	Reality-TV	kann	man	nicht	nur	durch	ein	Format	definieren,	
da	es	viele	verschiedene	Reality-Shows	gibt.	In	meiner	Arbeit	verbinde	ich	nun	dieses	Genre	
mit	der	Medienethik.	Dabei	fokussiere	ich	auf	die	Sendung	«Die	Bachelore^e»,	welche	im	
Sommer	auf	3+	ausgestrahlt	wurde.

5 Benz Kerstin Was	passiert,	wenn	uns	morgen	das	
Erdöl	ausgehen	würde?

Unsere	Erdölreserven	sind	begrenzt.	Trotzdem	verbraucht	ein	Durchschni^sschweizer	pro	Tag	
5	Liter	Erdöl.	In	meiner	Maturaarbeit	setze	ich	mich	mit	dem	Szenario	auseinander,	dass	
morgen	plötzlich	alle	Erdölquellen	der	Welt	versiegen.	Wie	gut	sind	wir	darauf	vorbereitet?	
Was	sind	die	Konsequenzen?

6 Berini Amira Fracking	–	eine	PerspekIve	für	die	
Schweiz?

Meine	Maturaarbeit	besteht	aus	einer	EvaluaIon	der	gegenwärIg	kontrovers	diskuIerten	
Fracking-Technologie	als	mögliche	PerspekIve	für	die	Schweiz.	In	einem	ersten	Schri^	werden	
die	Technik	und	der	Bohrprozess	erläutert.	Danach	wird	die	aktuelle	Lage	in	der	Schweiz	(die	
rechtliche	Grundlage,	potenIelle	Abbaugebiete	und	verschiedene	Ansichten	von	PoliIkern,	
etc.)	beschrieben	sowie	auf	Chancen	und	Risiken	eingegangen.	Abschliessend	werden	eine	
Antwort	auf	die	Frage	(bzw.	Lösungen)	gesucht.

7 Bombelaj Cristiana Gedächtnisstudie	-	Melodie	als	
Unterstützung	beim	
Auswendiglernen

In	meiner	Arbeit	"Gedächtnisstudie-	Melodie	als	Unterstützung	beim	Auswendiglernen"	habe	
ich	mich	mit	folgender	Frage	auseinander	gesetzt:	"Wie	kann	man	einen	Liedtext	am	
schnellsten	auswendiglernen?	Mit	oder	ohne	der	dazugehörigen	Melodie?"	Um	dies	zu	testen	
führte	ich	eine	Studie	durch.	Während	der	Auswertung	meiner	Resultate	bemerkte	ich	jedoch	
nach	und	nach,	dass	das	Individuum	eine	immer	grössere	Rolle	spielte.

8 Bosshart Micha Wie	verbindlich	sind	
Parteiprogramme	für	Vertreter	der	
poliIschen	Parteien	der	Schweiz?

Ich	untersuchte	die	Konsequenz,	mit	welcher	CVP,	FDP,	SP	und	SVP	ihre	Arbeit	an	ihren	
Parteiprogrammen	orienIerten.	Dabei	beschränkte	ich	mich	auf	das	parlamentarische	Wirken	
im	NaIonalrat	und	auf	eingereichte	eidgenössische	VolksiniIaIven	der	Legislaturperiode	
2011-	2015.

9 Braunschweig Stella Disney	Princesses	–	How	has	the	
representaIon	of	women	in	Disney	
films	changed	since	the	1940s?

The	aim	of	this	essay	is	to	invesIgate	the	development	of	Disney’s	representaIon	of	women	
over	the	course	of	the	last	century	by	addressing	the	following	research	quesIon:	“How	has	
the	representaIon	of	women	changes	in	Disney	films	since	the	1940s?”	To	analyse	the	
development	of	women	in	Disney	movies,	I	will	address	three	different	aspects	of	each	of	the	
three	movies	watched	and	studied.	All	analyses	and	comparisons	are	based	on	their	according	
movie	and	secondary	literature.

10 Bullani Oliviero Jenseits	des	Sichtbaren	-	
Entdeckungsreise	in	die	Welt	der	
Elektronenmikroskopie

Meine	Maturaarbeit	ist	ein	gestalterisches	Projekt,	welches	aus	der	Aufnahme	von	
Kunstbildern	im	Rasterelektronenmikroskop	besteht.	Das	Ziel	war	es,	ein	Fotoalbum	mit	
ästheIsch	ansprechenden	Bildern	von	verschiedensten	Objekten	und	Lebewesen	zu	
komponieren.	In	einem	zweiten	Teil	habe	ich,	in	Zusammenarbeit	mit	dem	Labor	der	
Dermatologischen	Klinik	des	Universitätsspitals	Zürich,		KeraInozyten	im	Mikroskop	
untersucht.

11 Chowdhury Assim Erdölfrei	-	Auf	der	Suche	nach	
AlternaIven

Erdöl	ist	unsichtbar	und	doch	überall.	Wir	alle	wissen	um	die	enormen	Umweltbelastungen,	
welche	Erdölgewinnung	und	–	verbrauch	verursachen.			In	meiner	Arbeit	mache	ich	mich	nun	
auf	die	Suche	nach	AlternaIven	und	deren	Umsetzung.		Interviews	und	Befragungen	aus	den	
Sparten	Forschung,	WirtschaY	und	PoliIk	zeigen	auf,	was	sich	momentan	bewegt.	Dazu	
werden	auch	ein	paar	aktuelle	Beispiele	aus	der	näheren	Umgebung	beschrieben.	Zum	
Schluss:	Was	erwartet	uns	im	Jahr	2050?	

12 Ciernik Amélie ReprodukIonsmedizin	in	der	
Schweiz	mit	Fokus	auf	die	
PräimplantaIonsdiagnosIk

In	dieser	Arbeit	geht	es	um	die	aktuelle	Lage	der	ReprodukIonsmedizin	und		der	
Fortpflanzungsverfahren	in	der	Schweiz	mit	einem	Fokus	auf	die	PräimplantaIonsdiagnosIk	
(PID)	und	deren	am	14.	Juni	2015	naIonalen	VolksabsImmung.	Medizinische,	ethische	und	
rechtliche	Aspekte	zeigen	die	Komplexität	dieser	ThemaIk.	Zusätzlich	wurde	mithilfe	einer	
Online-Umfrage	die	Meinung	der	GesellschaY	mit	den	Resultaten	der	AbsImmung	verglichen.	

13 Cosandey Sarissa Muslim	Women	-	Leaders	or	
VicIms?

My	Maturaarbeit	is	a	qualitaIve	Study	about	today’s	Muslim	women.	I	conducted	20	
Interviews	in	Malaysia	and	Switzerland	during	which	I	touched	on	subjects	such	as	the	wife-
husband	relaIonship,	wearing	the	hijab,	the	social	status	as	a	Muslim	woman,	contracepIon	
and	homosexuality.		
My	main	aim	was	to	find	out	whether	Muslim	women	are	really	as	unfortunate	and	piIable	as	
the	press	and	the	media	-amongst	others	-	depict	them;	unable	to	work,	subdued	to	their	
husband	and	obliged	to	housework	occupaIons	solely.	Thus	the	Itle	of	my	Maturaarbeit:	
Muslim	Women	–	Leaders	or	VicIms?

14 de Boer Mia Der	Einfluss	von	Mobiltelefonen	auf	
die	KonzentraIonsfähigkeit

Diese	Maturaarbeit	befasst	sich	mit	dem	Einfluss	von	Smartphones	auf	die	
KonzentraIonsfähigkeit.	Das	Ziel	ist	es	zu	untersuchen,	ob	sich	die	KonzentraIonsfähigkeit	kurz	
nach	der	Benutzung	eines	Smartphones,	am	Beispiel	von	Spielen,	verändert.	Die	Bedeutung	
von	Mobiltelefonen	hat	in	den	vergangenen	Jahren	vor	allem	bei	Jugendlichen	rapide	
zugenommen.	Gerade	bei	Lernenden	ist	KonzentraIon	ist	eine	wichIge	Voraussetzung.	
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15 De la Cal Medina Jaime ProdukIon	der	EP		'Groove	to	
Breathe'	-	(Hip-Hop&Jazz)

Schon	seit	einigen	Jahren	wollte	ich	eine	Liederzusammenstellung	kreieren,	die	den	Menschen	
in	meinem	Umfeld	als	Quelle	zur	Entspannung	dienen	sollte.	Die	Maturaarbeit	habe	ich	als	
grosse	Chance	erkannt	diesen	Traum	zu	verwirklichen.	Schlussendlich	habe	ich	vier	Lieder	am	
Computer	produziert	und	den	ProdukIonsverlauf	von	zweien	dokumenIert.	Dabei	ist	zu	
beachten,	dass	der	Schwerpunkt	der	Arbeit	auf	der	ProdukIon	und	nicht	der	Veröffentlichung	
der	EP	liegt.

16 De Luca Loris ApproximaIon	–	Die	MathemaIk	
hinter	Taschenrechnern

In	meiner	Maturaarbeit	untersuche	ich	verschiedene	mathemaIsche	Verfahren,	die	einem	
ermöglichen,	Zahlen	und	FunkIonen	zu	approximieren.	Eine	Näherung	kann	in	
verschiedensten	Umständen	von	Nutzen	sein,	da	eine	gerundete	Dezimalzahl	in	manchen	
Fällen	schlicht	und	einfach	eine	grössere	AussagekraY	besitzt,	vor	allem	im	Alltag.	Im	Fokus	der	
Arbeit	stehen	vor	allem	die	Gewinnung	und	die	mathemaIschen	FunkIonsweisen	dieser	
Methoden.

17 de Morsier Lucie Architektonische	Vorstudien	um	das	
Chalet	Mawingo

Die	Verschönerung	des	eigenen	Lebens	ist	uns	Menschen	wichIg.	Veränderungen	des	
Lebensraums	implizieren	einen	Wandel	im	Leben.	Meine	kreaIve	Arbeit	bestand	daraus	
verschiedene	virtuelle	architektonische	Vorprojekte	zu	entwerfen,	die	einen	Wandel	des	
kleinen,	familialen	Chalet	Mawingo’	in	Saas-Fee	(VS,	CH)	in	Aussicht	stellen.	Meine	schriYliche	
Arbeit	erläutert	den	Arbeitsprozess	eines	ArchitektenauYrags	und	setzt	mich	als	Architekten	
und	meine	Eltern	als	hypotheIsche	BauherrschaY	in	Szene.

18 de Perregaux Alexandre Der	Einfluss	von	Ritalin	auf	das	
Verhalten	im	Alltag

Der	Einfluss	von	Ritalin	auf	das	Verhalten	im	Alltag	bei	ADHS	und	ADS	PaIenten.

19 de Viragh Jérôme Aufregulierte	Chlorophyll	a	
Synthese	bei	UVB-Bestrahlung:	
Chlorophyll	als	UV	Schutz?

Ziel	meiner	Maturarbeit	war	es,	den	Effekt	von	UVA	und	UVB	auf	die	gesamte	Chlorophyll-
Menge,	sowie	auf	das	Chlorophyll	a/b	Verhältnis	zu	untersuchen.	Dazu	wurden	in	
regelmässigen	Abständen	Kresse-Setzlingen	mit	UV	bestrahlt	und	die	Chlorophylle	vermessen.	
These	ist,	dass	Chlorophyll,	neben	seiner	wichIgen	FunkIon	in	der	Photosynthese,	mi^els	
seiner	Fluoreszenz	auch	ein	UV-Schutz	ist.	Die	Resultate	sind	vielversprechend.

20 Diamant Chloé Child	Survivors	und	die	
Auswirkungen	ihrer	Traumata	-		
zwei	Fallstudien.	

Die	Forschung	zu	„Child	Survivors“,	das	heisst	von	Personen,	die	den	Holocaust	als	Kind	
überlebt	haben,	hat	aufgezeigt,	dass	die	Überlebenden	in	verschiedene	Kategorien	eingeteilt	
werden	können.	Des	Weiteren	gibt	es	andere	typische	Symptome,	die	„Child	Survivors“	
aufweisen.	An	zwei	Fallstudien	werden	die	Auswirkungen	der	traumaIschen	Ereignisse	auf	das	
spätere	Leben	dieser	Personen	untersucht	und	analysiert.

21 Dietschi Fanny Die	Vorbereitungszeit	auf	einen	
We^kampf	im	Wintersport;	Analyse	
und	Vergleich	dreier	Sportarten:	
Langlauf,	Skispringen	und	
Eiskunstlauf

Diese	Maturaarbeit	ist	eine	Analyse	und	ein	Vergleich	der	drei	Wintersportarten	Langlauf,	
Eiskunstlauf	und	Skispringen.	Thema	der	Arbeit	sind	die	letzten	drei	Monate	der	
Vorbereitungszeit	auf	einen	We^kampf.	Mi^els	selbsterstellten	Fragebögen	wurden	Sportler	
im	Alter	von	16	bis	20	Jahren	zur	persönlichen	Vorbereitung	befragt.	Außerdem	wurden	mit	
Trainern,	einem	Sportarzt	und	einem	Mentaltrainer	Interviews	durchgeführt.	Die	gesammelten	
InformaIonen	wurden	danach	analysiert	und	verglichen.

22 Dysli Thomas Ocean	Wave	Energy	Conversion With	growing	concern	regarding	the	effects	of	fossil	fuels	and	greenhouse	gasses	on	our	
environment,	the	focus	shiYs	towards	new	types	of	renewable	energies.	Wave	energy	and	its	
future	potenIal,	as	well	as	the	principles	and	applicaIon	of	linear	wave	theory	and	how	ocean	
waves	can	be	used	to	generate	renewable	energy	are	discussed.	Focus	is	placed	on	the	design,	
opImisaIon	and	analysis	of	a	wave	energy	device	for	use	off	the	coast	of	Ireland.	

23 Erismann Marius D'Fabrik	-	Die	Suche	nach	den	
Spuren	einer	Familie	-	Ergebnisse	in	
sieben	ArIkeln

Meine	Arbeit	beinhaltet	im	Wesentlichen	die	Darstellung	meiner	Ahnenforschung	und	die	
daraus	resulIerenden	Zusammenhänge.	Die	Arbeit	soll	keine	lückenlose	DokumentaIon	der	
Familiengeschichte	bis	zu	einem	besImmten	Zeitpunkt	sein.	Vielmehr	möchte	ich	ein	
Gesamtbild	der	Umstände,	unter	welchen	meine	Vorfahren	gelebt	haben,	aber	auch	meines	
Vorgehens	bei	der	Suche	nach	Spuren,	vermi^eln.	Zu	diesem	Zweck	habe	ich	zu	verschiedenen	
Ergebnissen	meiner	Recherchearbeit	ArIkel	verfasst.

24 Everett Louisa Orwell's	"Nineteen	Eight-Four"	and	
ZamyaIn's	"We":	A	comparison

In	my	invesIgaIon	I	explored	how	poliIcal	movements	and	society	of	the	Ime	are	reflected	in	
the	novels	"Nineteen	Eighty-Four"	by	George	Orwell	and	"We"	by	Yevgeny	ZamyaIn.	I	
addressed	the	following	topics:	the	love	stories,	the	socieIes	created	in	the	novels	and	the	
structures	to	control	the	mind	by	the	two	regimes	and	how	they	reflect	fascism,	Stalinism	and	
the	early	stages	of	the	Soviet	Union	respecIvely.	

25 Faltin Taissija How	efficient	is	the	admission	
system	for	the	grammar	school	in	
Zürich?

Admission	to	the	grammar	school	(Gymnasium)	is	a	very	important	and	poliIcally	sensiIve	
issue.	In	Zurich	grammar	school	places	are	allocated	on	the	basis	of	previous	academic	
achievement	and	a	standard	apItude	test.	Pupils	and	their	parents	invest	a	lot	of	Ime,	effort	
and	money	in	the	preparaIon	for	this	test.	The	benefits	of	the	test	are	viewed	controversially	
among	poliIcians	and	the	wider	public.	In	my	invesIgaIon	I	assess	the	efficiency	of	the	
current	system	for	the	allocaIon	of	gra

26 Fellner Franziska Person	und	Orte Bei	der	künstlerischen	Maturaarbeit	"Person	und	Orte"	stehen	meine	persönliche	
Wahrnehmung	von	sieben	vertrauten	Personen	sowie	deren	Beziehung	zu	einem	für	sie	
besonderen	Ort	im	Zentrum.	Ausgehend	von	einem	Treffen	vor	Ort	und	zahlreichen	Skizzen,	
erstellte	ich	sieben	Porträts	in	einem	selbst	entwickelten	KugelschreibersIl.	Die	beiliegenden	
Bildkommentare	gewähren	einen	Einblick	in	meine	Überlegungen	während	des	Zeichnens.

27 Fischer Nicolò China's	one-child	policy	and	the	
Lewis	Turning	Point

The	objecIve	of	this	invesIgaIon	is	to	review	and	analyze	the	economic	consequences	of	
China's	one-child	policy	on	wages	and	as	to	whether	China	has	reached	the	so-called	Lewis	
Turning	Point.	The	analysis	relies	on	examining	economic	variables	on	populaIon	growth,	
populaIon	migraIon,	and	wages.

28 Frey Patrick Rentables	Sportclubmanagement	
am	Beispiel	der	ZSC-Lions

Ziel	meiner	Maturaarbeit	war	es,	mögliche	Massnahmen	zu	finden,	welche	den	Zürcher	
Eishockeyclub	ZSC	Lions	zu	einem	profitablen	Unternehmen	machen	können.	Dafür	habe	ich	
allgemeine	Erkenntnisse	des	Sportclubmanagements	sowie	die	aktuellen	Erfolgsrechnungen	
mehrerer	Sportvereine	analysiert.	Dann	habe	ich	aufgrund	der	gefundenen	Erkenntnisse	
mögliche	Massnahmen	für	die	ZSC	Lions	idenIfiziert.	Diese	Massnahmen	konnte	ich	in	einem	
Interview	mit	dem	CEO	der	ZSC	Lions	Herrn	Peter	Zahner	diskuIeren.

29 Gachot Alice 10	Minuten	von	Paris In	einem	Kurzfilm	versuche	ich	Paris	durch	seine	Einwohner	zu	präsenIeren.	Übertragen	der	
Pariser	SImmung	durch	Bild	und	Ton.

30 Gajic Nikola Die	amerikanische	AussenpoliIk	
unter	George	W.	Bush	als	Folge	der	
Terroranschläge	des	11.	September	
2001

Die	Terroranschläge	des	11.	September	2001	ha^en	massgeblichen	Einfluss	auf	die	
AussenpoliIk	der	Vereinigten	Staaten;	es	war	der	Beginn	des	Krieges	gegen	den	Terror.	Man	
hat	danach	neue	Verordnungen	zur	aussenpoliIschen	Ausführung	im	Rahmen	der	Bush-
Doktrin	erlassen.	Meine	Maturaarbeit	beschäYigt	sich	im	Haup^eil	mit	der	Bush-Doktrin,	unter	
anderem	im	Bezug	zum	Völkerrecht.	Ausserdem	werden,	für	das	allgemeine	Verständnis,	
grundlegende	Prinzipien	der	amerikanischen	AussenpoliIk	aufgezeigt.
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31 Garcia-Abad Alejandro How	to	replace	the	nuclear	power	
in	Switzerland?

AYer	having	decided	for	a	step-by-step	nuclear	phase	out,	Switzerland	has	to	face	the	
challenge	of	replacing	its	nuclear	power	with	sustainable	energies.	The	aim	of	my	
Maturaarbeit	is	to	assess	this	problem	and	figure	out	whether	there	is	a	chance	of	successfully	
replacing	nuclear	power	by	2030,	focusing	on	wind	and	solar	power.	In	my	invesIgaIon,	I	
assess	the	limitaIons	of	the	energy	sources	in	Switzerland	and	provide	esImates	of	the	
generaIon	of	electricity	from	solar	and	wind	power	for	2030.	

32 Gäschlin Coline Das	Leben	in	Chipole In	meiner	Maturaarbeit	erzähle	ich	von	meinen	Erfahrungen	die	ich	während	meinem	
einmonaIgen	Aufenthalt	in	Chipole,	Tansania	gesammelt	habe.	Ich	lebte	dort	in	einem	Kloster	
und	war	sowohl	in	der	Sekundarschule	als	auch	im	Waisenhaus	täIg.	In	meiner	Arbeit	erkläre	
ich	wie	dieses	Kloster	funkIoniert	und	versuche	durch	eigene	InterpretaIon	von	Ereignissen	
das	dorIge	Leben	zu	veranschaulichen.

33 Gomes Diego Elementarer	Bau	eines	RC-Autos Ziel	meiner	Arbeit	war	der	elementare	Bau	eines	ferngesteuerten	Autos,	wobei	ich	
Fernbedienung	und	Schaltung	für	die	Motoren	von	Grund	auf	selber	konstruiert	habe.	Im	
schriYlichen	Teil	beschreibe	ich	die	FunkIonsprinzipien	der	einzelnen	Komponenten,	sowie	
den	Ablauf	der	Montage.

34 Grieder Rachel Selbst	ist	die	Frau? In	meiner	Arbeit	ging	es	mir	darum	herauszufinden,	wie	Jugendliche	die	Stellung	der	Frau	
wahrnehmen	in	den	Bereichen	Arbeitswelt,	Haushalt	und	Erziehung.	Ich	ermi^elte	dies	mit	
einem	Fragebogen.	Die	Ergebnisse	zeigten,	dass	die	Jugendlichen	meiner	GeneraIon	weniger	
konservaIv	eingestellt	sind,	als	ich	gedacht	habe.		Es	liessen	sich	auch	Unterschiede	
ausmachen	bei	den	Antworten	der	jungen	Männer	und	denen	der	jungen	Frauen.	Die	Frauen	
antworteten	tendenziell	progressiver	als	die	Männer	und	ich

35 Gruber Remo Die	Biografie	meines	Urgrossvaters	
Julius	Mantel	-	Eine	literarische	
RekonstrukIon

Kurzbeschrieb	nicht	eingereicht…

36 Gut Julia ArIsIsch-theatralische	
Inszenierung	des	Märchens	"Die	
Sterntaler"

Meine	Maturaarbeit	besteht	aus	der	Inszenierung	des	Märchens	„Die	Sterntaler“.	Zur	
Inszenierung	gehörte	die	Suche	nach	geeigneten	Darstellern,	die	Zusammenarbeit	mit	einem	
Musikensemble,	das	Choreografieren	und	Einüben	des	Stückes,	sowie	die	anschliessende	
Aufführung.	Der	Fokus	lag	auf	der	Vermischung	von	Theater	und	ArIsIk.	Die	Zusammenarbeit	
mit	einem	Kinderensemble	war	ebenfalls	ein	wichIger	Teil	meiner	Arbeit.	Das	Ziel	war	es,	die	
Welt	der	Musik	und	die	Welt	der	ArIsIk	zusammenzuführen.

37 Häffner Victoria Unter	deiner	Haut	lebt	der	Mond	
(Märchen)

Das	Produkt	meiner	Maturaarbeit	ist	ein	Märchen.	Die	Geschichte	handelt	von	einer	Wolke,	
die	auf	dem	Mond	lebt.	Sie	verbringt	ihre	Tage	damit,	sich	über	das	absonderliche	Verhalten	
der	Erdbewohner	zu	wundern	und	diese	nicht	zu	verstehen,	bis	sie	sich	eines	Tages	in	ein	
wunderschönes	Menschenmädchen	verliebt	und	auf	die	Erde	fällt.	In	der	neuen	Welt	
angekommen,	triF	sie	auf	verschiedene	Menschen,	welche	ihr	wiederum	Verschiedenes	
lehren.	So	beginnt	der	Mondling	selbst	immer	mehr	wie	ein	Mensch	

38 Hatz Niklaus Swiss	people	in	the	Spanish	Civil	
War

In	my	invesIgaIon	I	analysed	the	Swiss	volunteers	in	the	Spanish	Civil	War	and	compared	this	
group	of	people	to	the	specific	cases	of	O^o	Brunner,	Ernst	Stauffer	and	Eolo	Morenzoni.	I	
invesIgated	to	what	extent	these	three	volunteers	were	typical	examples	for	Swiss	ciIzens	
joining	the	war	with	respect	to	their	moIvaIons,	to	their	personal	background	and	to	what	
happened	to	them	aYer	returning	to	Switzerland.

39 Hess Céline CreaIng	Different	EmoIons	by	
Modifying	the	Arrangement	of	a	
Pop	Song

I	composed	a	popsong	with	neutral	lyrics	so	I	could	produce	two	songs	with	two	opposite	
feelings	by	simply	changing	aspects	in	the	arrangment.	I	then	produced	these	two	songs	by	
recording	my	voice	and	the	instruments	with	a	music	producIon	soYware.	The	result	of	my	
work	are	two	songs,	one	song	creaIng	a	happy	feeling,	the	other	one	creaIng	a	sad	one.	
Finally,	I	analysed	each	aspect	and	invesIgated	the	different	effects	in	my	wri^en	part.

40 Hitzig Simon Die	AsylthemaIk	in	der	Schweizer	
Presse	–	Ein	Vergleich	von	vier	
Tageszeitungen	im	August	2015

«Asylchaos»	war	das	von	der	SVP	eingeführte	Schlagwort,	das	den	eidgenössischen	
Wahlkampf	2015	geprägt	hat.	Wie	behandelten	die	Medien	die	AsylthemaIk?	Liessen	sie	sich	
vom	Alarmismus	der	SVP	instrumentalisieren?	In	meiner	Arbeit	untersuche	ich	die	
Berichtersta^ung	der	Basler	Zeitung,	des	Blicks,	der	Neuen	Zürcher	Zeitung	und	des	Tages-
Anzeigers	im	August	2015,	ein	Monat	bevor	Zehntausende	von	Flüchtlingen	nach	Deutschland	
zu	gelangen	versuchten.	

41 Hizli Louisa GeneraIon	Y	–	die	nackte	Wahrheit Das	Produkt	dieser	Maturaarbeit	ist	ein	Magazin	über	die	GeneraIon	Y.	In	den	letzten	
Monaten	konnte	man	sehr	viel	über	diese	GeneraIon	erfahren.	Sei	es	in	ZeitschriYen	oder	im	
Fernsehen.	Seien	es	unbelegte	Vorurteile	oder	hohes	Lob.	Da	mein	Umfeld	und	ich	zu	der	
GeneraIon	Y	gehören	und	ich	somit	tagtäglich	in	den	LebenssIl	dieser	Einblick	habe,	habe	ich	
ein	Magazin	über	die	GeneraIon	Y	erstellt.	Eines,	dass	die	nackte	Wahrheit	vermi^elt.

42 Hodel Olivia Hargabrøðurnir	og	sólarmyrkingin.	
Die	Hargabrüder	und	die	
Sonnenfinsternis.	Eine	färöische	
Legende	als	Bildergeschichte.

In	dieser	kreaIven	Maturaarbeit	wird	die	färöische	Legende	von	den	Hargabrüdern	und	der	
Sonnenfinsternis	bildnerisch	dargestellt.	Die	vier	streitsüchIgen	Brüder	wären	bei	einer	
Sonnenfinsternis	so	sehr	erschrocken,	dass	sie	fortan	in	Frieden	zusammen	gelebt	hä^en.	
Während	des	kreaIven	Prozesses	wurden	anhand	verschiedener	Techniken	die	Grenzen	des	
Comic-SIls	mit	mehreren	Zwischenprodukten	ausgelotet.	Das	Endprodukt	ist	eine	
KonzentraIon	und	RedukIon	derselben	auf	ein	Bild	mit	fünf	Szenen.

43 Huber Antoine The	Sheep	of	Wall	Street	-	
Anlagestrategien	in	Bezug	auf	Value	
InvesIng

Diese	Maturaarbeit	befasst	sich	mit	den	Grundlagen	von	Börsen	und	dem	Kauf	und	Verkauf	
von	AkIen.	Kernthema	ist	die	Strategie	des	erfolgreichsten	Investors	der	Welt,	Warren	Buffe^,	
die	sich	am	Prinzip	des	Value	InvesIng	orienIert.	

44 Huber Felix The	Gibbs	Phenomenon	in	the	
Fourier	series

Research	quesIon:	Why	does	the	Gibbs	Phenomenon	occur	on	certain	Fourier	series	
expansions	and	how	can	it	be	removed?	For	certain	funcIons,	the	Fourier	series	expansion	
behaves	oddly	around	disconInuiIes,	where	it	over-	and	undershoots	the	original	funcIon	
rather	than	approaching	it.	This	essay	explains	this	behavior	on	a	mathemaIcal	basis.	
Furthermore,	the	height	of	the	first	overshoot	is	calculated	and	2	means	of	removing	the	
overshoots	are	presented.	

45 Hüskens Lea KreaIon	eines	eigenen	Parfums Wie	entsteht	ein	Parfüm?	-		Ein	kleiner	Einblick	in	die	Herstellung	eines	Parfüms.
46 Imboden Andrina Schreiben	und	Gestalten	des	

Buches	"Zen:	Einfache	Anweisungen	
zur	MeditaIonspraxis	des	Zen"

Aufgrund	meiner	VerIefung	ins	Thema	des	Zen-Buddhismus,	schrieb	ich	ein	kurzes	Buch,	das	
Anfängern	einfach	erklärt,	worum	es	im	Zen	geht.	Ausserdem	behandelt	es	den	
geschichtlichen	und	neurowissenschaYlichen	Aspekt	der	MeditaIonstradiIon	des	Zen-
Buddhismus.	Der	Schwerpunkt	liegt	auf	den	konkreten	prakIschen	Anweisungen	zur	Zazen-
MeditaIon	für	Einsteiger.	Zum	Text	fügte	ich	passende	selbst	gestaltete	IllustraIonen	hinzu	
und	organisierte	das	Design	des	Layouts	und	den	Druck	des	Endprodukts.

47 Inauen Lenny Min Euler's	theorem:	the	mathemaIcs	
behind	the	RSA	cryptosystem	

My	invesIgaIon	centralises	around	Euler's	theorem.	It	provides	a	mathemaIcal	explanaIon	
and	a	formal	proof	of	the	theorem	before	illustraIng	its	importance	to	our	daily	life	in	a	
second	part.	The	focus	of	that	second	secIon	lays	on	the	RSA	public-key	encrypIon	method	
and	the	funcIon	of	Euler's	theorem	in	it.
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48 Jannibelli Anna 
Maddalena

Using	Graph	Theory	to	Find	
Shortest	Paths

In	my	Maturaarbeit	I	tried	to	find	the	shortest	path	between	two	places	in	ciIes	with	
complicated	road	networks,	like	Manha^an	or	Zurich.	I	used	the	field	of	graph	theory	to	solve	
this	problem.	The	road	networks	have	been	programmed	as	graphs	and	then	Dijkstra's	
Algorithm	has	been	applied	to	find	the	shortest	path	between	two	predetermined	places.

49 Klein Shannon PlasIk	-	Der	Feind	unseres	Planeten In	meiner	Arbeit	habe	ich	versucht	herauszufinden	wie	viel	PlasIk	im	Zürichsee	vorhanden	ist	
und	was	für	Schäden	dieses	PlasIk	anrichten	kann.	Ich	habe	dazu	ein	Experiment	gemacht	und	
eine	Wasserprobe	vom	Zürichsee	in	einem	Labor	analysiert.	Zusätzlich	habe	ich	mit	Experten	
Interviews	geführt	über	das	Thema	PlasIk	in	der	Schweiz	und	Weltweit.	Die	Ergebnisse	
brachten	mich	zum	nachdenken.	Auch	wenn	es	nicht	offensichtlich	ist,	schwimmt	mehr	PlasIk	
in	unseren	Gewässern	als	uns	lieb	ist.

50 Kohler Chiara TOP	–	Wie	frau	mit	17	eine	Partei	
gründet

Wie	gründet	man	in	der	Schweiz	eine	Partei?	Mit	dieser	Frage	habe	ich	mich	in	meiner	
Maturaarbeit	auseinander	gesetzt.	Dazu	habe	ich	Gesetzbücher	gelesen,	selber	ein	
Parteiprogramm	geschrieben	und	eine	Website	erstellt.	Wenn	es	auch	nicht	immer	einfach	
war,	entstand	als	Endprodukt	meine	eigene	Partei:	die	Toleranz-	und	Offenheitspartei,	kurz	
TOP.

51 Kolar Jan Low	cost	clean	light	for	developing	
counIes	-	LCCL	initaIve

Meine	Arbeit	beschäYigt	sich	mit	der	Fragestellung,	ob	und	wie	es	möglich	ist	eine	
menschenwürdige	und	kostengünsIge	Beleuchtung	für	Menschen	mit	niedrigstem	Einkommen	
in	Entwicklungsländern,	am	Beispiel	Tansanias,	zu	schaffen.	Zur	Beantwortung	habe	ich	mich	
mit	5	exisIerenden	Projekten	auseinandergesetzt	und	diese	analysiert.	Anschliessend	habe	ich	
einen	Businessplan	für	ein	eigenes	Beleuchtungssystem	entworfen.

52 Koller Alyssa Mein	Kinderbilderbuch Im	Rahmen	meiner	Maturaarbeit	habe	ich	ein	Kinderbilderbuch	verfasst	und	illustriert.	Ich	
habe	mich	mit	der	allgemeinen	pädagogischen	FunkIon	von	Kinderbüchern	
auseinandergesetzt	und	zwei	ausgewählte	Kinderbücher	analysiert.	Die	gewonnenen	
theoreIschen	Erkenntnisse	haben	mir	dabei	geholfen,	die	zentralen	Aspekte	und	Kriterien,	
welche	ein	Kinderbuch	ausmachen,	zu	erkennen	und	möglichst	vorteilhaY	in	meinem	Projekt	
umzusetzen.	

53 Koschitz Tobias Armeebuch	Cathay Ich	habe	ein	Armeebuch	für	die	FrakIon	Cathay	im	Spiel	Warhammer	Fantasy	geschrieben.	Das	
Armeebuch	umfasst	die	Geschichte	und	Kultur	des	Volkes	aus	Cathay,	die	Einheiten	mit	ihren	
Profilwerten	und	armeespezifische	Sonderregeln.		Die	Beschreibung	des	Arbeitsprozesses	und	
die	Ergebnisse	der	Diskussion	über	das	Armeebuch	mit	versierten	Spielern	runden	die	Arbeit	
ab.

54 Kühnle Helena Mit	Magnet	und	Spule	Erdbeben	
messen	-	Bau	eines	Seismometers

Seismometer	sind	die	heute	üblichen	Instrumente	zur	Erdbebenüberwachung.	In	meiner	
Arbeit	stelle	ich	mein	selbstgebautes	Seismometer	vor	und	zeige	die	Entwicklung	bis	dahin	auf.	
Weiter	werde	ich	die	Resultate,	welche	ich	an	dem	Erdbebensimulator	der	ETH	Zürich	damit	
aufgenommen	ha^e,	betrachten,	diese	mit	den	Aufnahmen	eines	professionellen	
Seismometers	vergleichen	und	sie	anschliessend	diskuIeren.

55 Künstler Dominik Erstellung	eines	Algorithmus	zur	
Vorhersage	des	Siegers	der	
EuropameisterschaY	2016	in	
Frankreich

Diese	Arbeit	kombiniert	die	InformaIon	der	Spielstärke	von	FussballnaIonalmannschaYen	und	
ihre	Marktwerte	um	die	Gewinnwahrscheinlichkeiten	zu	berechnen.	Ich	konzentriere	mich	auf	
empirische	Schätzungen,	wobei	einerseits	die	Marktwerte	der	MannschaYen	und	andererseits	
die	historischen	Spielergebnisse	zugrunde	gelegt	wurden.	
Aus	den,	im	Gewinn-Dreieck	dargestellten,	Wahrscheinlichkeiten	werden	einzelne	
Spielergebnisse	der	FussballeuropameisterschaY	2016	in	Frankreich	simuliert,	wodurch	ich	
eine	SimulaIon	der	gesamten	EM	erhalten	habe.

56 Landolt Anna Ein	musikalisches	
KinderakrobaIktheater	-	Von	der	
Idee	bis	zur	Aufführung

Meine	Maturaarbeit	besteht	aus	der	Durchführung	eines	Kinderensembleprojekts.	Konkret	
habe	ich	zum	Märchen	"Die	Sterntaler"	ein	Programm	von	9	Stücken	erstellt	und	dieses	in	der	
zweiten	Herbs�erienwoche	mit	13	Kindern	ab	7	Jahren	eingeübt.	Am	Ende	der	Probewoche	
wurde	das	Ensemble	mit	einem	KinderakrobaIktheater,	welches	meine	Kollegin	Julia	Gut	
inszenierte,	zusammen	gebracht,	und	das	Stück	"Die	Sterntaler"	wurde	als	musikalisches	
KinderakrobaIktheater	aufgeführt.

57 Lebrecht Michelle Der	Einfluss	von	Anne	Boleyn	auf	
die	Abspaltung	der	anglikanischen	
Kirche	von	Rom

Viele	Historiker	streiten	sich	darüber,	ob	Anne	Boleyn,	die	Mu^er	von	Elizabeth	I.	die	
Abspaltung	der	Anglikanischen	Kirche	von	Rom	mutbeeinflusst	hat.	Diese	Frage	möchte	ich	in	
meiner	Maturaarbeit	beantworten.	Dafür	habe	ich	zahlreiche	Quellen,	die	zum	Teil	
zeitgenössische	Quellen	ziIeren	analysiert	und	Schlussfolgerungen	gezogen.	Der	SubjekIvität	
dieser	Quellen	ist	bei	der	Analyse	grosse	Beachtung	zu	schenken.

58 Lerch Florian Die	Zeit	Ickt Schon	vor	mehreren	Tausend	Jahren	versuchte	der	Mensch	mithilfe	der	Sonne,	die	Zeit	zu	
messen.	Anfangs	noch	ziemlich	ungenau,	konnte	die	Zeit	über	die	Jahrhunderte	mit	
mechanischen,	Quarz-	und	Atomuhren	immer	präziser	besImmt	werden.	Doch	wie	
funkIoniert	eine	Quarzuhr	genau?	Was	ist	die	Unruh	bei	einer	mechanischen	Uhr?	Und	was	ist	
ein	Pulsar?	In	dieser	Arbeit	wird	auf	die	FunkIonsweise	der	Uhrentypen	eingegangen	und	ein	
geschichtlicher	Exkurs	durch	die	Schweizer	Uhrenindustrie	unternommen.

59 Leudolph Johannes Rechtsaussen	in	Schweizer	Kurven?		
Rechtsradikalismus	in	deutschen	
und	Schweizer	Fanszenen.	Ein	
Vergleich

Gibt	es	rechtsradikale	Strömungen	in	Schweizer	Fankurven?	Ziel	dieser	Maturaarbeit	ist	es,	
dieser	Frage	nachzugehen	und	dabei	die	Schweiz	mit	Deutschland	zu	vergleichen.		Die	
Unterschiede,	die	sich	zeigen,	sind	höchst	interessant.	Im	Gegensatz	zu	Deutschland	findet	
man	in	der	Schweizer	Fanszene	seit	einiger	Zeit	eine	deutliche	Abnahme	von	rechtsradikalem	
Gedankengut.	Dies	ist	ein	posiIves	Fazit	in	einer	Zeit,	wo	auch	in	der	Schweiz	die	Ängste	in	der	
Bevölkerung	vor	allem	Fremden	zunehmen.	

60 Luks Alissa Nach	dem	Rechten	sehen Meine	Maturaarbeit	besteht	aus	einer	kreaIven	Arbeit,	die	von	einem	theoreIschen	Teil	
begleitet	wird.	Ich	habe	eine	Geschichte	geschrieben,	illustriert	und	zu	einem	Buch	
komponiert.	Ziel	meiner	Geschichte	ist	es,	eine	AlltagsproblemaIk	in	einem	völlig	neuen	
Kontext	darzustellen.	Das	Buch	richtet	sich	an	Kinder.	Weiter	befasse	ich	mich	im	theoreIschen	
Teil	unter	anderem	mit	Entwicklungspsychologie.	Dabei	fokussiere	ich	mich	auf	die	im	Buch	
behandelte	ProblemaIk.

61 May Sophie Alles	im	Kopf	-	die	Verbildlichung	
psychischer	Krankheiten	in	der	
Adoleszenz	

Für	meine	Arbeit	habe	ich	mich	mit	der	ThemaIk	psychischer	Krankheiten	befasst.	Ich	habe	
fünf	Krankheiten	ausgewählt	und	diese	dann	zeichnerisch	-	mit	Graphit	und	Fine	Liner	-	
verbildlicht.	Daraus	entstanden	ist	eine	Serie	von	Bildern.	Für	jede	Krankheit	habe	ich	ein	
Portrait	einer	Person	gezeichnet.

62 Meyer Pascale Muscle	Memory:	The	effect	of	
pracIce	on	human	motor	control

The	human	nervous	system	has	the	ability	to	form	and	store	numerous	long-term	memories	
connected	to	specific	motor	tasks,	allowing	us	to	repeat	a	specific	movement	without	
conscious	mental	effort.	This	phenomenon	is	commonly	known	as	muscle	memory.	This	essay	
will	focus	on	whether	a	novel	motor	task	learned	over	the	course	of	six	weeks	can	be	
performed	with	no	or	minimal	mental	effort	as	the	result	of	muscle	memory,	as	well	as	discuss	
differences	in	results	depending	on	the	stage	of	pracIce.
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63 Mustafa Omar 5	canciones,	5	países,	5	temas	¡que	
hable	el	rap!

Meine	Arbeit	handelt	über	die	SozialkriIk.	Themen	dieser	Arbeit	sind	die	Länder,	Spanien,	
ArgenInien,	Bolivien,	Mexiko	und	Kuba.	In	Rapliedern	verpackt,	behandle	ich	die	jeweiligen	
Probleme	dieser	Länder.

64 Naghavipour Nami Vorurteile	gegen	den	Islam:	Der	
Einfluss	von	Medien	auf	die	
Sichtweise	der	westlichen	
GesellschaY

Ein	bärIger,	bewaffneter	Terrorist.	Dies	ist	das	Bild,	welches	viele	Menschen	haben,	wenn	sie	
an	den	Islam	denken.	Ich	versuche	in	meiner	Arbeit	die	Ursache	dieser	Vorurteile	zu	
untersuchen	und		herauszufinden,	welche	Rolle	die	Medien	dabei	übernehmen.

65 Nelischer Robin Magersucht	(Anorexia	nervosa)	
Medizinische,	gesellschaYliche	und	
prävenIve	Aspekte

Der	Leistungsdruck	bei	Jugendlichen	wird	immer	höher.	Die	Flucht	in	eine	Magersucht	ist	für	
viele	ein	Weg	damit	umzugehen.	Ich	habe	mich	auf	eine	Reise	begeben	und	die	Krankheit	und	
unsere	GesellschaY	analysiert.	Wie	entsteht	Magersucht,	wie	kann	sie	verhindert	werden	und	
wie	kommt	man	aus	dem	Teufelskreis	wieder	heraus?	Wer	ist	gefährdet?	Warum	streben	so	
viele	Zürcher	Jugendliche	nach	einem	schlanken	Körper?	Mit	meiner	Arbeit	möchte	ich	eine	
Hilfestellung	für	Betroffene	und	ihr	Umfeld	geben.

66 Nelson Rose Tellerweise	die	Welt	verbessern:	
Über	die	NachhalIgkeit	diverser	
Ernährungsgewohnheiten		

Durch	ein	zeiIntensives	PrakIkum	auf	einem	gemäss	nachhalIgen	Prinzipien	geführten,	
sogenannten	„Gnadenhof“	bin	ich	auf	das	Thema	des	Veganismus,	als	Antwort	auf	die	
ProblemaIk	der	nicht	ökologischen,	konvenIonellen	Lebensmi^elprodukIon	gestossen.	
Anhand	mannigfalIger	Literatur	habe	ich	mich	ausführlich	mit	dem	Thema	der	nachhalIgen	
und	der	weniger	nachhalIgen		LandwirtschaY	auseinandergesetzt.	Ich	wollte	wissen,	welchen	
Einfluss	diverse	Ernährungsgewohnheiten	auf	unsere	Umwelt	haben.

67 Paradiso Valeria Die	Wurzeln	einer	Seele In	meiner	Arbeit	befasse	ich	mich	damit,	was	für	Erziehungsmethoden	Auswirkungen	auf	das	
Verhalten	des	Kindes	haben	könnten.	Dazu	habe	ich	einen	Lebensbaum	erstellt,	welcher	meine	
Arbeit	wiederspiegelt.

68 Pariyadan Merin Hitler	Youth	 The	Hitler	Youth	was	the	youth	organizaIon	of	the	Nazi	party.	Even	if	its	origins	date	back	to	
1922,	it	became	the	sole	official	youth	organizaIon	of	Nazi-Germany	only	in	1933	when	Hitler	
rose	to	power.This	essay	mainly	focuses	on	how	Hitler	changed	the	Hitler	Youth	so	as	to	make	
it	more	interesIng	for	the	youth,	for	example	the	introducIon	of	compulsory	sports	classes,	
censorship	of	films	and	newspapers	available	for	the	youth	and	above	all	indoctrinaIng	them	
with	Nazi	ideologies.	It	also	focuses	on	the	methods	he	introduced	to	control	the	youth	and	
thereby	Nazify	them.

69 Portmann Lena TAYO:	Die	Erarbeitung	dreier	
Beispielsausgaben	meiner	eigenen	
ZeitschriY

Im	Rahmen	meiner	Maturaarbeit	habe	ich	das	Konzept	meiner	eigenen	ZeitschriY	
ausgearbeitet	und	anhand	dreier	Beispielsausgaben	umgesetzt.		Dabei	habe	ich	mich	der	
redakIonellen,	gestalterischen	und	journalisIschen	Arbeit	gleichzeiIg	gewidmet.		Im	
Begleitschreiben	zu	meiner	ZeitschriY	als	kreaIves	Produkt	betrachte	ich	meine	Arbeitsweise	
im	Allgemeinen	und	gehe	schliesslich	auf	meine	journalisIsche	Arbeit	genauer	ein,	indem	ich	
die	verschiedenen	journalisIschen	Darstellungsformen	betracht

70 Preisig Dillon The	Oscars:	Looking	behind	the	
stage

Every	year,	the	Academy	hosts	its	popular	award-show,	the	Oscars,	but	not	much	is	known	
about	it.	I	will	be	looking	at	the	historical	aspects,	systemaIcal	sides	and	the	membership	of	
the	American	Academy.	I	will		analyse	specific	parts	of	the	Academy	and	conclude	the	project	
with	an	interview.

71 Quiriconi Elena Complex	funcIons	and	Möbius	
transformaIons

I	invesIgated	the	creaIon	of	Möbius	transformaIons,	a	branch	of	mathemaIcs	that	operates	
with	complex	numbers.	I	examined	various	complex	funcIons	in	order	to	draw	closer	to	the	
construcIon	of	Möbius	transformaIons,	which	are	very	specific	type	of	complex	funcIons.	

72 Rengel Fabian THE	NOISY	ORCHESTRA	-	
Klangcollage	aus	Alltagsgeräuschen

Resultat	der	Maturaarbeit	ist	eine	knapp	zehnminüIge	Klangcollage	aus	rhythmisch	
gegliederten	Alltagsgeräuschen.	Die	Klangquellen	wurden	mit	einem	Mikrophon	
aufgenommen	und	mit	Hilfe	des	Programms	„Ableton“	zu	einem	Musikstück	
zusammengeschni^en.	Im	schriYlichen	Teil	der	Arbeit	wird	auf	die	Methode	und	
kompositorische	Gedanken	eingegangen.	Weiter	beleuchtet	die	Arbeit	grundsätzliche	Aspekte	
der	Rhythmik	und	erläutert	diesbezüglich	einzelne	Teile	der	KomposiIon.

73 Rogenmoser Jennifer The	effects	of	curcumin	on	
medullobastoma	tumour	cell	lines	
in	vitro

I	invesIgated	the	reacIon	of	medulloblastoma	tumour	cells	to	a	compound	derived	from	the	
spice	commonly	known	as	turmeric,	or	curcuma.	A	range	of	concentraIons	of	curcumin,	the	
difference	between	the	effect	aYer	24h	or	48h,	and	the	effect	with	or	without	fetal	calf	serum	
was	explored.	The	results	showed	that	curcumin	can	kill	the	pediatric	brain	tumour	cells	in	
laboratory	condiIons.

74 Rohner Catherine Analyse	von	Kochöl Kochöl	ist	ein	Lebensmi^el,	das	zum	einen	extrem	wichIg	für	die	Gesundheit	ist,		zum	anderen	
jedoch	auch	äusserst	schädlich	für	den	Körper	sein	kann.	Vor	allem	beim	Kochen	ist	es	gut	zu	
wissen,	welches	Kochöl	am	besten	geeignet	ist.	

75 Rusch Moana ArIficial	neural	networks:	Can	they	
outmatch	human	intelligence	and	
insInct	in	the	predicIon	of	the	
foreign	exchange	rate?

I	invesIgated	how	well	arIficial	neural	networks	(ANN)	can	predict	the	foreign	exchange	rate.	
The	work	provides	necessary	background	informaIon	about	ANN	and	the	foreign	exchange	
market	and	explains	the	ANN	construcIon	method	on	Excel.	Different	ANNs	are	constructed	
and	trained	for	the	predicIon.The	results	are	compared	with	a	possible	predicIon	based	on	
human	intuiIon,	showing	that,	depending	on	the	currency,	ANN	type	and	predicIon	period,	
ANN	can	help	make	more	profitable	predicIons.	

76 Sbaffi Aline Vom	Fremden	zum	Freund.	Die	
Einwanderung	der	Italiener	in	die	
Schweiz	von	1960	bis	heute

In	meiner	Arbeit	beschäYige	ich	mich	mit		der	italienischen	MigraIon	in	die	Schweiz	im	
Zeitraum	von	1960	bis	heute.	Dabei	gehe	ich		von	der	Annahme	aus,	dass	sich	in	dieser	
Zeitspanne	ein	merklicher	Wandel	bezüglich	des	Images	der	Italiener	sowie	der	Art	und	Weise,	
wie		sie	in	der	Schweiz		aufgenommen	worden	sind,	vollzogen	hat	und	gehe	der	Frage	nach,	
welche	Faktoren	zu	diesem	Wandel	beigetragen	haben.

77 Schaller Anna Der	Weg	bis	Isla	Victoria Kurzbeschrieb	nicht	eingereicht…
78 Schärer Lukas Capoeira-Kamp�unst	aus	Brasilien 	Einführung	in	den	brasilianischen	Kampf-Tanz-Sport	Capoeira,	den	ich	seit	vier	Jahren	selbst	

ausübe.	Ziel	dieser	Maturaarbeit	ist	die	Erstellung	eines	kleinen	Lehrgangs,	welcher	die	
wichIgsten	Aspekte	dieses	Sportes	beinhaltet.	Er	besteht	aus	zwei	Teilen:	1.	Ein	Theorieteil,	
mit	Geschichte,	Musik	und	Philosophie.		2.	Ein	Praxisteil	von	ca.	60	Seiten	in	Form	einer	
Anleitung	für	Anfänger	mit	den	ersten	Bewegungsabläufen.	Diese	sind	mit	Beschreibungen	
und	Fotos	dokumenIert.	

79 Schenkel Fabian Die	Kubakrise	1962	-	Die	
Unterschiede	der	medialen	
Darstellung

Anhand	von	Zeitungen	aus	der	Schweiz,	Kuba	und	der	DDR	und	Interviews	mit	Zeitzeugen	aus	
Kuba	und	der	Schweiz	zeige	ich	in	dieser	Arbeit,	wie	sich	die	mediale	Darstellung	der	Kubakrise	
bei	uns	und	in	den	kommunisIschen	Ländern	unterscheidet.

80 Schmid Mattia Das	Tor	zur	anderen	Welt,	eine	
Einführung	in	die	Fantasy

Der	Haup^eil	der	Arbeit	besteht	aus	dem	Anfang	einer	fantasIschen	Geschichte,	in	der	es	um	
das	Leben	eines	armen	jungen	Mannes	geht,	der	in	einer	heruntergekommenen,	
abgekapselten	Stadt	versucht	sich	zu	recht	zu	finden	und	zu	überleben.	Eine	theoreIsche	
Einführung	ist	dem	prakIschen	Teil	vorangestellt.	Darin	gehe	ich	nach	einer	Einführung	in	die	
fantasIsche	Literatur	auf	die	Besonderheiten	beim	Schreiben	einer	Fantasy-Geschichte	ein.
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81 Schmidhuber Sophie Wüstenschiff	-	Eine	Sammlung	von	
Kurzgeschichten	

Als	Maturaarbeit	befasse	ich	mich	mit	dem	Entsteh-	und	Schreibprozess	von	Kurzgeschichten.	
Dabei	themaIsiere	ich	das	Zusammenspiel	von	realer	und	irrealer	Welt.	Als	Endprodukt	
entsteht	eine	Kurzgeschichtensammlung	mit	drei	Geschichten.	

82 Schuppli Véronique Ungeplante	
JugendschwangerschaYen	aus	der	
Sicht	der	Sexualerziehung	und	des	
soziokulturellen	Umfeldes	-	Eine	
vergleichende	Untersuchung	dreier	
Länder:	Schweiz,	USA	und	
Kolumbien

Meine	Arbeit	befasst	sich	mit	dem	AuYreten	ungeplanter	JugendschwangerschaYen	in	der	
Schweiz,	in	den	USA	und	in	Kolumbien.	Ziel	ist	ein	Vergleich	der	Daten	aus	diesen	drei	Ländern.	
Auch	sollen	mögliche	Zusammenhänge	zwischen	den	ungewollten	SchwangerschaYen	und	der	
erfolgten	Sexualerziehung	sowie	den	soziokulturellen	Hintergründen	der	Jugendlichen	
ermi^elt	werden.		

83 Semadeni Thiago Moderne	Sklaverei Die	vorliegende	Maturaarbeit	befasst	sich	mit	dem	Thema	der	modernen	Sklaverei	auf	der	
Schweizer	BauwirtschaY	unter	Einbezug	der	gegenwärIgen	Verhältnisse	in	Brasilien.		Ein	
geschichtlicher	Überblick	zum	Thema	Sklaverei	dient	als	Basis	für	meine	Reflexionen.	Daraus	
soll	ersichtlich	gemacht	werden,	dass	Sklaverei	keinesfalls	in	fernen	Jahrhunderten	
sta^gefunden	hat	und	längst	Geschichte	geworden	ist,	sondern	mehr	denn	je	eine	weltweit	
exisIerende	Form	von	Ausbeutung	darstellt,	unter	der	noch	

84 Singelmann Andrina Klischees	-	We^kampf	der	
Geschlechter	

Männer	können	besser	einparken,	Frauen	kochen	besser.	Typisch	männlich,	typisch	weiblich,	
jeder	kennt	die	Klischees	der	Geschlechter.	Ich	stelle	mir	die	Fragen,	können	Männer	
schlechter	Mimik	erkennen	als	Frauen?	Hat	die	gymnasiale	Profilwahl	einen	Einfluss	bei	der	
Mimikerkennung?	Welche	Rolle	spielt	dabei	der	AuIsmus?	Erkennen	Frauen	die	Mimik	der	
Frau	besser	als	die	des	Mannes	und	umgekehrt?	Diese	Klischees	können	durch	meine	Arbeit	
mit	einem	Experiment	bestäIgt	oder	widerlegt	werden.

85 Spring Nicolas Internetzensur	in	China In	China	ist	eine	freie	Nutzung	des	Internets	nicht	möglich.	Eine	grosse	staatliche	
Zensurmaschinerie	soll	verhindern,	dass	chinesische	Bürger	an	von	der	Regierung	
unerwünschte	InformaIonen	kommen.	In	dieser	Arbeit	beleuchte	ich	die	FunkIonsweise	
dieser	Zensurmaschinerie,	zeige	auf,	wie	sie	umgangen	werden	kann,	und	versuche	
nachzuvollziehen,	wie	die	Benutzung	des	Internets	für	einen	chinesischen	Bürger	aussehen	
muss.

86 Stern Michael Custer	at	the	Ba^le	of	the	Li^le	
Bighorn

Kurzbeschrieb	nicht	eingereicht…

87 Strebel Julia Geplantes	Eheglück	-	Analyse	der	
arrangierten	Heirat	von	früher	und	
heute

In	meiner	Maturaarbeit	setzte	ich	mich	mit	der	arrangierten	Heirat	auseinander.	Ich	eruierte	
den	historischen	Kontext,	um	die	Unterschiede	zwischen	den	Beweggründen	von	früher	und	
von	heute	aufzeigen.	Die	heuIge	SituaIon	habe	ich	anhand	der	Beispiele	von	Juden	und	
Tibeter	im	Exil	dargestellt.	Umfragen	und	Interviews	ermöglichten	es	mir	zusätzlich	einen	
realisIschen	Einblick	in	das	Thema	der	Partnerwahl	zu	gewinnen

88 Von Planta Luregn Mein	Werdegang	zum	Unihockey	
Torhüter	-	Ein	Erfahrungsbericht

Ich	wollte	schon	immer	als	Unihockey	Torhüter	in	einem	Klub	trainieren,	doch	immer	kam	
etwas	dazwischen.	Nun	im	Rahmen	meiner	Maturaarbeit	nutzte	ich	die	Gelegenheit	meinen	
Traum	zu	verwirklichen.	Ich	wagte	den	QuereinsIeg	zum	Unihockey	Torhüter.

89 Von Stockar Louise DestrukIve	Gleichbehandlung:	Wie	
das	schweizerische	Schulsystem	auf	
angeborene	und	erworbene	
Geschlechtsunterschiede	eingehen	
sollte

Von	unserem	egalitären	Bildungssystem	profiIeren	Jungen	und	Mädchen	nicht	gleich:	die	
Gymnasien	werden	von	mehr	Mädchen	besucht	und	viermal	mehr	Jungen	wählen	ein	
mathemaIsch-naturwissenschaYliches	Profil.	Da	das	Ignorieren	des	Geschlechts	also	nicht	zur	
Chancengleichheit	führt,	geht	diese	Arbeit	auf	im	Gehirn	verankerte	und	im	Schulalltag	
geförderte	Geschlechtsunterschiede	ein	und	versucht	das	Schulsystem	zu	verbessern,	um	
Jungen	und	Mädchen	den	selben	Ausgangspunkt	bieten	zu	können.

90 Weber Jason I	Believe	I	Can	Fly-	Ein	
Selbstexperiment	über	die	
SprungkraY	im	Sport	Basketball

Ich	habe	mich	bei	meiner	Arbeit	mit	der	verIkalen	SprungkraY	-	einschliesslich	eines	
Selbstexperiments	-	und	ihrer	Bedeutung	im	Sport	Basketball	beschäYigt.	Dabei	setzte	ich	mich	
mit	verschiedenen	Themen	der	Sportbiologie,	Biomechanik	und	zum	Teil	auch	der	Biochemie	
auseinander,	um	ein	opImales	Training	zu	gestalten.	Das	Ziel	meiner	Arbeit	war	es,	am	Ende	
einen	Dunk	ausführen	zu	können	und	somit	verfolgte	ich	auch	die	Geschichte	des	Dunking	in	
der	NBA	bis	zum	heuIgen	Zeitpunkt.

91 Willemse Ann Kindheit	im	Zweiten	Weltkrieg		
Erinnerungen	meiner	Grosseltern	
aus	der	Schweiz	und	den	
Niederlanden.			Ein	Vergleich

Meine	Arbeit	setzt	sich	mit	Erinnerungen	von	Kindern	aus	dem	Zweiten	Weltkrieg	auseinander.	
Meine	Gesprächspartner,	drei	meiner	Familienmitglieder,	sind	während	des	Zweiten	
Weltkrieges	in	der	Schweiz	oder	in	den	Niederlanden	aufgewachsen.	Diese	Erinnerungen	aus	
den	beiden	Ländern	werden	einander	themaIsch	gegliedert	gegenüber	gestellt,	um	ein	
umfassenderes	Bild	der	Kindheit	im	Zweiten	Weltkrieg	zu	zeichnen.	Eingeführt	wird	in	die	
Themen	mit	geschichtlichen	Abrissen	zu	beiden	Ländern.	

92 Wirz Alicia Portraits	mit	Kontrast.	RealisIsche	
Collagen	aus	Magazinausschni^en	

Ziel	war,	etwas	Neues	zu	erschaffen	und	etwas	selbständig	auf	die	Beine	zu	stellen.		Mit	dieser	
Arbeit	ha^e	ich	die	Möglichkeit	ein	Projekt	umzusetzen,	bei	dem	ich	vollständige	gestalterische	
Freiheiten	geniessen	konnte.	Ich	habe	anhand	der	Collagentechnik	drei	Portraits	erstellt	und	
als	Hilfsmi^el	Magazine	und	Fotografien	benutzt.	Meine	Absicht	war	es,	Ausschni^e	aus	
Magazinen	zu	verwenden,	deren	Inhalt	einen	starken	Kontrast	zu	dem	MoIv	des	Portraits	
bilden.

93 Würgler Daria Neuanfang	im	Land	der	
unbegrenzten	Möglichkeiten		oder	
die	Frage	was	Auswanderung	zum	
Erfolg	werden	lässt

Mein	Ziel	mit	dieser	Maturaarbeit	war	es,	zwei	Auswanderungsschicksale	in	meiner	Familie	mit	
den	allgemeinen	Umständen	zu	vergleichen	und	die	Faktoren	zu	ermi^eln,	die	über	den	Erfolg	
oder	das	Scheitern	eines	Neuanfangs	besImmt	ha^en.	

94 Zeller Jonathan Jerusalem	in	the	Woods:	Die	Bielski	
ParIsanen

Die	Bielski	Brüder:	eine	wahre	Geschichte	von	drei	Männern,	die	den	Nazis	widerstanden,	eine	
GemeinschaY	in	den	Wäldern	au�auten	und	1'200	Juden	re^eten.	Dies	war	die	grösste	
Re^ungsakIon	von	Juden	durch	Juden	während	dem	2.Weltkrieg	und	blieb	lange	unbekannt.

95 Zopoglou Zoografia Spiel	mit!	-	Die	Entwicklung	des	
Spiels	und	dessen	Auswirkung	auf	
die	Persönlichkeit

Das	Thema	meiner	Maturaarbeit	ist	die	Entwicklung	des	Spiels	und	dessen	Auswirkungen	auf	
die	Persönlichkeit	des	Menschen.	Das	Spiel	ist	die	wichIgste	BeschäYigung	der	Jugendlichen	
und	manchmal	auch	der	Erwachsenen.	Durch	das	Spiel	werden	diverse	Wünsche	im	Menschen	
freigelassen.	Wie	kann	man	aber	diese	Gefühle	kontrollieren?	Unsere	Welt	und	die	
Technologie	entwickeln	sich	sehr	rasch,	so	auch	das	Spiel.	Ist	die	neue	Welt	des	Spiels	opImal	
für	die	Menschheit	oder	führt	zur	einer	Steigerung	von	Sucht,	Aggressivität	und	sozialer	
IsolaIon?	Wie	allen	bewusst	ist,	nimmt	das	heuIge	Spiel	mehr	eine	negaIve	Bedeutung	an.	
Aber	ist	das	die	Regel?	Hat	das	Spiel	nicht	auch	posiIve	Wirkung?	Diese	Maturaarbeit	
behandelt	diese	Fragestellungen	und	erklärt	wie	das	Spiel	sich	entwickelt	hat,	was	die	
Menschen	im	vorigen	Jahrhundert	gespielt	haben	und	was	sie	heute	spielen.	Die	Arbeit	bietet	
die	Möglichkeit,	einen	Blick	sowohl	auf	die	posiIven	wie	auch	auf	die	negaIven	Auswirkungen	
des	Spiels	zu	werfen	und	die	Aspekte,	die	zu	den	jeweiligen	Auswirkungen	führen	können,	zu	
differenzieren.	
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